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Dritter Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU und F.D.P. 
- Drucksachen 13/4839, 13/8701 - 

Entwurf eines Jahressteuergesetzes (JStG) 1997 


Bericht der Abgeordneten Karl Diller, Oswald Metzger, Adolf Roth (Gießen) 
und Jürgen Koppeiin 


Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, in Artikel 10 
eine Änderung des Solidaritätszuschlaggesetzes um- 
zusetzen. 

Der Gesetzentwurf sieht hierzu vor, den Sohdaritats- 
zuschlag in 1997 auf 6,5 v. H. und in 1998 auf 5,5 v. H. 
zu senken. 

Der federführende Finanzausschuß hat über den 
Gesetzentwurf hinaus Änderungen hinsichtlich der 
Vorschriften des Artikels 10 empfohlen. Hierzu 
schlägt er eine Änderung sowie Neufassung des 
Sohdaritätszuschlaggesetzes vor. Ferner wird das 
Inkrafttreten neu geregelt. Der Finanzausschuß 
wies darauf hin, daß die Änderung im Zusammen- 
hang mit der Senkung des Zuschlagsatzes von 
7,5 vH. auf 5,5 v.H. stehe. 

Der Gesetzentwurf führt durch diese Änderung zu 
Steuermindereinnahmen des Bundes im Haushalts- 
jahr 1998 von 7,13 Mrd. DM. Für 0,73 Mrd. DM ist 
im Bundeshaushalt bereits Vorsorge getroffen wor- 
den. 

Bonn, den 8. Oktober 1997 


Der Haushaltsausschuß 

Bartholomäus Kalb Karl Diller 

Stellvertretender Vorsitzender Berichterstatter 


Darüber hinaus werden 

- 5,1 Mrd. DM durch Verringerung der Bundeszu- 
führung an den Erblastentilgungsfonds eingespart; 

- weitere 1,3 Mrd. DM durch Forderungsverkäufe 
im Bereich der Bundesliegenschaften erbracht. 

Die Maßnahmen werden im Bundeshaushalt 1998 
umgesetzt. 

Für das Jahr 1999 und den Finanzplan bis zum Jahr 
2002 wird über die Finanzierung bei der Haushalts- 
gesetzgebung im nächsten Jahr entschieden. 

Der Haushaltsausschuß hält den Gesetzentwurf mit 
den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die 
Stimmen der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN sowie der Gruppe der PDS für nüt der 
Haushaltstage des Bundes vereinbar. 

Die Finanzplanung des Bundes für die Folgejahre ist 
entsprechend fortzuschreiben. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Finanzausschuß vorgelegten Beschlußempfehlung. 


Oswald Metzger 

Berichterstatter 


Adolf Roth (Gießen) Jürgen Koppelin 

Berichterstatter Berichterstatter 
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